
Ein Schiff gegen den Strom – gestern und heute: Zur Ausstellung in der Wasserkirche  
Die vom 10. Juni bis 10. August ausgestellten Arbeiten setzen sich motivgeschichtlich mit der vor  

allem im 19. Jahrhundert verbreiteten Darstellungsweise der stehenden Figuren auf dem Boot auseinander. 

Dadurch wird die prekäre Lage der Menschen formal verstärkt. Die Einzelfiguren oder Gruppen suchen 

die Empathie der Betrachter und loten den Raum zwischen persönlicher Nähe und stiller Distanz aus. Die 

Wasserkirche Zürich eröffnete mit dieser Ausstellung einen Denkraum, der sich gleichzeitig auch mit dem 

Ort auf der ehemaligen Flussinsel auseinandersetzt.

Eva Ehrismann, Bildhauerin
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